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Ich jläuve, et jeit los  
(Ich glaube, es geht los)                                  
Mit dem Aschermittwoch ist das jecke 

Treiben vorbei.  

Masken und Verkleidungen werden ab-

gelegt, die Kostüme gewaschen und für 

das nächste Jahr eingelagert. Aus 

Clowns, Piraten, Prinzessinnen, Tigern 

und Bienen werden wieder Frau und 

Herr XY. 

Das Aschekreuz verkündet den Anbruch 

einer anderen Zeit, eine Zeit der unge-

schminkten Gesichter, die Zeit des Sich-

Selbst-Wahrnehmens und Besinnens.   

Als gläubige Christen sind wir aufgeru-

fen uns Zeit zu nehmen, Ordnung zu 

schaffen und uns auf das zu besinnen, 

was uns trägt.  

Wie wir heute gehört haben, war Jesus 40 Tage alleine in der Wüste unterwegs. Schaut man 

nicht genau hin, wirkt die Wüste wie tot. Die Hitze flimmert am Tag unerträglich, weit und 

breit nur Sand, kein Grün. Leben scheint nicht möglich. Doch schaut man genau hin, so finden 

sich auch in der Wüste Lebensspuren: Zwischen den unendlich wirkenden Dünen kann man 

Spuren von Tieren entdecken, Pflanzenhalme oder Wasserlöcher. Auch wenn die Körner des 

Sandes überwiegen, so lohnt sich der genaue Blick. Zum genauen Hinschauen sind wir auch 

in der Fastenzeit aufgerufen.  
 

Wie Jesus in der Wüste wollen wir uns Zeit nehmen, uns auf uns selbst zu besinnen:  

Was ist mir wichtig? Wo will ich hin? Was möchte ich verändern? Wo führen mich Verände-

rungen zum Ziel? 
 

Am Aschermittwoch ist alles vorbei? Weit gefehlt! Jetzt fängt es erst richtig an!  

Ich jläuve, et jeitwidder los!     

   
Christina Astrouska            Andrea Heinz 

 
 



G o t t e s d i e n s t e 
 
Samstag, 17. Februar 
16.15 Uhr Liebfrauen Beichtgelegenheit  
16.30 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe der Ital. Gemeinde  
17.00 Uhr Liebfrauen Hl. Messe; 6. JG für Wolfgang Brückmann und die LuV der Familien Brückmann,  
    Abele, Blank und Schnepp;JG für Paul Buchenfeld, für die LuV der Familien  
    Buchenfeld, Zajonz, Paus und Müller und in besonderer Meinung; 
    für Josef Kanka und Lucia und August Glowienke; für die Verstorbenen der  
    Fam. Matysek, für Maria Lipartowski, für Wieslawa und Marian Sinkowski und  
    für die LuV der Fam. Jagos (PM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empf. Familienmesse (Pawel Milewski) 
 
Sonntag, 18. Februar   1. Fastensonntag 
L1: Gen 9,8-15, L2: 1 Petr 3,18-22 Ev: Mk 1,12-15 
09.45 Uhr St. Katharina Hl. Messe (PL) 
10.00 Uhr St. Joseph Wortgottesdienst für Familien (SM) 
11.30 Uhr St. Joseph Hl. Messe; 8. JG für Franz-Josef Geisler;JG für Günter Hübner; 
    für Mathilde und Walter Hock (Michael Kuhlmann) 
11.45 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe der Ital. Gemeinde  
14.00 Uhr St. Joseph Tauffeier (KD) 
 
Dienstag, 20. Februar 
09.00 Uhr St. Joseph Hl. Messe;StM für die Familien März und Wüsthof (CM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe der Ital. Gemeinde 
 
Mittwoch, 21. Februar 
17.45 Uhr St. Mariä Empf. Kreuzwegandacht (Liturgieteam) 
18.30 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe (CM) 
 
Donnerstag, 22. Februar  Kathedra Petri 
09.00 Uhr St. Katharina Hl. Messe (CM) 
 
Freitag, 23. Februar 
06.30 Uhr St. Katharina Frühschicht mit anschließendem Frühstück im Sälchen (Veronika Tappert) 
08.00 Uhr St. Mariä Empf. Ökum. Schulgottesdienst der GS Erholungstraße (CM) 
17.00 Uhr St. Joseph Kreuzwegandacht (Liturgieteam) 
18.00 Uhr Liebfrauen Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Liebfrauen Hl. Messe (CM) 
 
Samstag, 24. Februar  Hl. Matthias Apostel, Fest 
15.00 Uhr St. Mariä Empf. Tauffeier für Juna Feldhaus (CM) 
16.15 Uhr Liebfrauen Beichtgelegenheit  
16.30 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe der Ital. Gemeinde  
17.00 Uhr Liebfrauen Familienmesse mit Tauffeierfür Emma Leiff und Lotta Klein (CM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe (PM) 
 
Sonntag, 25. Februar   2. Fastensonntag 
L1: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18, L2: Röm 8,31b-34 Ev: Mk 9,2-10 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
09.45 Uhr St. Katharina Bandmesse mit der Kirchenband St. Katharina. für Rudolf Schmitt (CM) 
11.30 Uhr St. Joseph Hl. Messe (PL) 
11.45 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe der Ital. Gemeinde  

 
 
 
 
 
 

Unsere Kirchen in Wald, Merscheid und Löhdorf sind von Dienstag bis Freitag,  
in der Zeit von 10 bis 16 Uhr, zum Gebet geöffnet.  

Aufgrund mehrerer Diebstähle wird unsere Kirche in Ohligs nur zu den Gottesdienstzeiten  
geöffnet. Wir danken für Ihr Verständnis. 

 

Eine Beichtgelegenheit gibt es immer samstags um 16.15 Uhr in Liebfrauen.  
Gerne können Sie einen persönlichen Beichttermin mit Kaplan Mendoza vereinbaren  

(Kontaktdaten auf der letzten Seite unten!) 
 



M i t t e i l u n g e n 
 

Fastenzeit in St. Sebastian 
St. Joseph: 
Kreuzwegandacht um 17.00 Uhr am 
23.02. / 08.03. / 15.03. / 22.03.2024 
St. Mariä Empfängnis: 
Kreuzwegandacht um 17.45 Uhr am 
21.02. / 06.03. / 20.03.2024 
Musik und Texte zur Passion um 19.15 Uhr am 
28.02. / 13.03. / 27.03.2024 
Herzlich willkommen zu allen Veranstaltungen! 
 

Ehrenamtliche Hospizbegleiterin-
nen und -begleiter - Ein unverzich-
tbares Ehrenamt 
Die Hospizbewegung stellt den 

sterbenden Menschen und seine ihm Nahestehenden in 
den Mittelpunkt ihres Handelns. Sie sorgt dafür, dass er 
sein Leben weitgehend beschwerdefrei und selbstbe-
stimmt bis zum Tod leben kann. 
Um die Beratung und Betreuung kostenlos anbieten zu 
können, sind die Hospizdienste auf die Mitarbeit von Eh-
renamtlichen angewiesen. 
Sie übernehmen eine der wertvollsten Aufgaben, die wir 
Menschen einander leisten können: Die Begleitung 
schwerkranker und sterbender Menschen durch Ängste 
und Nöte bis in den Tod. Ihnen zuzuhören und für sie da 
zu sein, ist ebenso unverzichtbar wie herausfordernd. 
Wir bieten interessierten Menschen fundierte, landes- 
und bundesweit anerkannte Schulungen an. 
Unser Kurs für Hospizbegleiter*innen startet am 02.03.24 
und endet am 16.11.2024. 
Der Umfang beträgt 120 Unterrichtseinheiten und be-
handelt die Themen Tod und Trauer.  
Der Kurs ist eine Kooperation 
mit dem ambulanten Hospiz-
dienst Emmaus in Gevels-
berg.Begleitungen in Solin-
gen, Wuppertal und Umge-
bung sind möglich.  

 

 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.             

Neuer Ausbildungskurs beginnt nach Ostern 2024! 
Die TelefonSeelsorge Solingen bildet auch in 2024 neue 
Telefonseelsorger*innen aus. Suchen Sie ein wichtiges 
und interessantes Ehrenamt? Haben Sie im Monat 15 
Stunden Zeit? Möchten Sie eine*r der 7.700 ehrenamtlich 
Mitarbeitenden der TelefonSeelsorge werden? 
Wir suchen Menschen, die ein offenes Herz für Menschen 
in Not haben, die Lebenserfahrung und Einfühlungsver-
mögen mitbringen, gut zuhören können und unseren 
Anrufer*innen mit Wertschätzung und auf Augenhöhe 
begegnen. Unsere Ratsuchenden haben vielfältige The-
men. Oft kann ein Gespräch helfen, Gedanken zu sortie-
ren, neue Wege zu erkennen oder einfach mal jemanden 
zum Reden zu haben.Wir bieten eine einjährige fundierte 
gründliche Ausbildung zur/ zum Telefonseelsorger*in. Zu 
unserer Arbeit gehören monatliche Supervisionen und 
regelmäßige Fortbildungen. 
Kontakt unter buero@telefonseelsorge-solingen.de 
oder Telefon 0212 5992623. Bitte auf den Anrufbeant-
worter sprechen, live erreichen Sie unser Büro montags 
11:30 – 15:00 Uhr und donnerstags 11:15 – 13:45 Uhr. 
In jedem Fall melden wir uns zurück. Besuchen Sie unsere 
Homepage telefonseelsorge-solingen.de und finden Sie 
uns auf facebook. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

Dienstag, 20. Februar 2024 
Bibel Teilen geht weiter  
Liebe Interessierte am / Neugierige auf Bibel Teilen.  
Wir treffen uns auch weiterhin monatlich an jedem drit-
ten Dienstag um 19.30 Uhr im Sälchen von St. Katharina. 
Wir betrachten und deuten miteinander in der Regel den 
Evangelientext des darauffolgenden Sonn-
tags.Vorkenntnisse sind nicht erforderlich und alle herz-
lich willkommen. Claudia Brodmann, Barbara Opherden, 
Sandra Scheffel und Ursula Strohn 
Die Termine für 2024: 19.03./16.04./21.05./18.06.2024  
 

Mittwoch, 21. Februar 2024 
DieIMPULSE IN DER FASTENZEIT 2024über„Die Bergpre-
digt damals und heute - Historische Perspektiven und ge-
genwärtige Bezüge“starten um 19.00 Uhr im Pfarrzent-
rum von St. Mariä Himmelfahrt, Klosterhof 7, Solingen-
Gräfrath, mit dem Thema„Die Bergpredigt aus jüdischer 
Sicht“.Jesus hat als gläubiger Jude gelebt und gelehrt. 
Der Vortrag behandelt den jüdischen Glaubenshinter-
grund der Bergpredigt und macht deutlich, wie verwoben 
die zentralen Forderungen der Bergpredigt mit jüdischen 
Denkströmungen waren und immer noch sind. Referentin 
ist Frau Ruth Yael Tutzinger. Sie ist Mitglied der Jüdischen 
Kultusgemeinde Wuppertal und bekannt durch die Ko-
lumne »Was glauben Sie denn?« in der Westdeutschen 
Zeitung.  
Die nächten IMPULSE IN DER FASTENZEIT-Termine: 6. 
März und 20. März jeweils um 19.00 Uhr  
 

Donnerstag, 22. Februar 2024 
Das erste Treffen im neuen Jahr vom Club 65!  
Den geplanten Termin im Januar mussten wir leider auf-
grund der Witterungsverhältnisse absagen. Wir beginnen 
um 14.30 Uhr mit der hl. Messe, anschließend gemütli-
ches Kaffeetrinken, Festlegung der Termine für das 1. 
Halbjahr 2024, sowie Programmbesprechung. 
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Samstag, den 24. Februar 2024 
 

Das neue KULTURm-Jahr 
startet … 
… mit „KULTURm –  
Film ab – on tour in Olix“, 
einem Filmabend am  
Samstag, 24.02.24, um  
19 Uhr in der Servicestelle 
Engagement, Hackhauser Str. 
2a, 42697 Solingen. 
Anlässlich des 125. Geburts-
tages von Erich Kästner prä-

sentieren wir den Film: 
„Kästner und der kleine Dienstag“. 
Kurz zum Inhalt: Der Schriftsteller Erich Kästner freundet 
sich mit seinem 7-jährigen Fan Hans an. Die blühende 
Fantasie des Jungen ist Kästner beim Schreiben neuer 
Geschichten nützlich. Mit der Machtergreifung durch die 
Nationalsozialisten muss Kästner um sein Leben fürchten. 
Um den Jungen nicht zu gefährden, beendet er den Kon-
takt mit einer Lüge. Hans tritt der Hitlerjugend bei, um 
nicht aufzufallen. Als die beiden sich nach Jahren wieder 
begegnen, wird ihre Freundschaft auf eine schwere Probe 
gestellt. 
Dieser eher unbekannte Film, nach einer wahren Bege-
benheit, ist thematisch gerade wieder aktueller denn je. 
Wir freuen uns auf einen interessanten KULTURm-Abend 
bei Snacks und Getränken in der Servicestelle Engage-
ment, in die wir einmalig ausweichen, da der Pfadfinder-
stamm Tenkterer die Räume in Löhdorf benötigt! 
Sagt es weiter, seid dabei! Herzliche Einladung!!! 
 

Montag, 26.02. und Dienstag, 27.02.2024 
Das Pastoralbüro St. Sebastianbleibt wegen einer Fortbil-
dung der Mitarbeitenden an beiden Tagen ganztägig ge-
schlossen. 

 
 

Freitag, 01. März 2024 
Weltgebetstag – Palästina …durch das Band des Friedens-
Jeweils am ersten Freitag im März stehen Frauen aller 
Konfessionen in über 150 Ländern auf und reichen sich im 
Gebet rund um den Globus symbolisch die Hände. Frauen 
jeweils aus einem anderen Land schreiben den Text des 
Gottesdienstes. Für 2024 kommt er aus Palästina. Unter 
dem Motto „… durch das Band des Friedens“ setzen wir 
uns ein für Frieden und eine Begegnung auf Augenhöhe. 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und den Be-
gegnungen! 
Löhdorf – Liebfrauen In Löhdorf beginnt der Weltgebets-
tag um 15 Uhr mit einem Kaffeetrinken im Pfarrsaal, wo 
auch über Palästina informiert wird. Um 16.15 Uhr wird 
der ökum. Gottesdienst in der Liebfrauen-Kirche gefeiert. 
Merscheid – Pfarrsaal von St. Mariä Empfängnis 
In Merscheid ist der Gottesdienst um 15.00 Uhr im Pfarr-
saal von St. Mariä Empf. auf der Eifelstraße. Anschließend 
ist gemütliches Beisammensein mit Kaffeetrinken. In die-
sem Jahr beteiligt sich die ital. Mission. 
Wald – Ev. Kirche In Wald ist der ökum. Gottesdienst um 
17.00 Uhr in der ev. Kirche Wald. Anschließend Beisam-
mensein im Kirchencafé direkt neben der Kirche. 
 

Neue Ausgabe der Pfarrzeitung  
GlaubenLEBEN - Die dritte Ausgabe unserer 
Pfarrzeitung erscheint zu Pfingsten (Thema: 
Berufung). 
Redaktionsschluss ist der 14.04.2024. 
Alle Beiträge (bitte kurze Texte, möglichst mit 

Bildmaterial) bis dahin an: pfarrzeitung@st.sebastian-
solingen.de Wir freuen uns über viele Einsendungen! 
Falls es Fragen gibt, gerne melden! 

W i r  b e t e n  f ü r  u n s e r e  V e r s t o r b e n e n  
 

Mitglieder des Pastoralteams: 
 

Pfarrverweser: Pfarrer Michael Mohr 
Tel. 22 14 8-12, E-Mail: m.mohr@erzbistum-koeln.de 
 

Kaplan Carlos Mendoza Sandoval 
Mobil 01512 3147386, E-Mail: carlos.mendoza-sandoval@erzbistum-koeln.de 
 

Diakon Kurt Dohmen 
Tel. 231400-33, Mobil 0160 7868575, E-Mail : kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
 

Pastoralreferentin Simone Miklis 
Tel. 231400-35, Mobil 0160 7896775, E-Mail: simone.miklis@sebastian-solingen.de 
 

Gemeindereferent Alexander Grüder 
Tel. 231400-34, Mobil 0160 7876968, E-Mail: alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
 

Engagementförderin Sabina Vermeegen 
Tel. 231400-36, Mobil 0151 55933051, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 

 

www.sebastian-solingen.de 
 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr / Di, Mi, Do: 15 – 17 Uhr / Fr: 15 – 17 Uhr 
(in allen Schulferien nur vormittags geöffnet!) 
 

Friedhofsverwaltung St. Sebastian, 
Friedhof Hackhauser Straße u. Rosenkamper Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo, Mi, Do: 14 – 16 Uhr u. Di, Fr: 10 – 12 Uhr 
(donnerstags nur telefonisch!) 
E-Mail: friedhofsverwaltung@sebastian-solingen.de 
 

KöB Bücherei St. Sebastian,  
HackhauserStr. 16, Tel. 22 38 28 24 
Sonntag: 10.30-13.00 Uhr, Montag 15.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr 
Web:bibkat.de/sebastian-solingen 
 

Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31, SG-Ohligs 
Öffnungszeiten für Verkauf + Abgabe: 
Di 14-17 Uhr, Mi 16-18.30 Uhr, Do 9-12.30 Uhr, Sa 9–12 Uhr 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an das Team der  
Kleiderkammer vor Ort. 
 

„GemeindeLEBEN“ wird auf 100 % Recyclingpapier, zertifiziert nach dem Umweltsiegel „Der Blaue Engel“, gedruckt – unser Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. 
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